
Streuobstaktion 2011
Die bestellten Obstbäume werden in der Kalenderwoche 45 von der
Baumschule geliefert.

Wir bitten um Abholung der Bäume

am Dienstag, den 08.11.2011,
zwischen 15.00 Uhr und 17.00 Uhr,

beim Bauhof in Wolpertswende
(Bruggener Str. 8).

Bitte bringen zu diesem Termin die entsprechenden Geld-Beträge:
- pro Baum lt. Sortenliste 11,00 Euro
- pro Baum, der nicht auf der Sortenliste geführt ist 14,00 Euro
in bar und möglichst passend mit.

Halteverbot in der Schulstraße
In der Schulstraße in Mochenwangen parken sehr häufig Autos auf
dem Gehweg. Vor allem Mütter mit Kinderwagen und Kinder auf Rä-
dern können dann den Gehweg nicht mehr oder nur unter Einschrän-
kungen benutzen. Außerdem besteht die Gefahr, dass Kinder mit ih-
ren Rädern auf dem Gehweg parkende Autos beschädigen könnten,
wenn sie in knappem Abstand an diesen vorbeifahren müssen.
Die Schulstraße ist vor allem für Schüler Hauptverbindungsweg zwi-
schen Schule und Ortsmitte.

In Abstimmung mit der Verkehrspolizei wurden deshalb Parkverbots-
schilder aufgestellt, so dass dann auf der gesamten rechten Fahr-
bahnseite der Schulstraße (von der Schule in Richtung Kindergar-
ten Sonnenstrahl) ein absolutes Halteverbot gilt.

Auf der rechten Fahrbahnseite (vom Kindergarten in Richtung Schu-
le) besteht kein Halteverbot.
Wir bitten um Beachtung.
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Briefabstimmungsunterlagen für
die Volksabstimmung am 27.11.2011

Sie können Ihre Briefabstimmungsunterlagen für die Volksab-
stimmung auch online beantragen.
Stimmberechtigten, die per Briefabstimmung abstimmen wol-
len, wird empfohlen, die Briefabstimmungsunterlagen mög-
lichst frühzeitig anzufordern.
Benutzen Sie bitte die Rückseite der Stimmbenachrichtigung
als Antrag für die Briefabstimmungsunterlagen.

Eine Anforderung per E-Mail ist möglich, wenn Sie die Stimm-
berechtigtennummer, welche Sie auf der Stimmbenachrichti-
gung ablesen können, Ihr Geburtsdatum, Name und Adres-
se angeben. Bitte senden Sie Ihre Anforderung an die unten
angegebene E-Mail-Adresse. Die Anforderung per E-Mail ist
nur möglich bis Donnerstag, 24.11.2011 um 18.00 Uhr.

Danach können Sie Ihren Antrag auf einen Stimmschein noch
bis spätestens zum zweiten Tag vor der Wahl (Freitag), 18.00
Uhr, beim Bürgermeisteramt Wolpertswende stellen (nähere
Hinweise hierzu auf der Rückseite Ihrer Stimmbenachrichti-
gungskarte).
Sowohl die Übersendung der Briefabstimmungsunterlagen als
auch die Rücksendung des Stimmbriefes können einige Zeit
dauern, vor allem bei Versendung ins oder aus dem Ausland.
Ihr Stimmbrief muss am Abstimmungssonntag bis zum
Ende der Abstimmungszeit um 18.00 Uhr auf dem Bürger-
meisteramt Wolpertswende, Kirchplatz 4, 88284 Wolperts-
wende eingegangen sein. Bei verspätetem Eingang kann die
Stimmabgabe nicht berücksichtigt werden!

Beantragte Briefabstimmungsunterlagen werden per Post zu-
gestellt.
Zur persönlichen Abholung der Briefabstimmungsunterla-
gen ist der vom Stimmungsberechtigten unterschriebene An-
trag auf Erteilung eines Stimmscheines und der Personalaus-
weis mitzubringen. Soweit andere Personen mit der Abholung
der Abstimmungsunterlagen beauftragt werden, ist deren
Name auf dem unteren Abschnitt des Stimmscheinantrages
einzutragen.

Ansprechpartnerinnen im Rathaus Wolpertswende:
Frau Neher/Frau Schuler, Telefon: 07502 9403-13.
Anforderung Briefabstimmungsunterlagen:
b.schuler@wolpertswende.de.



Informationen zur Volksabstimmung in
Baden-Württemberg am 27.11.2011
Allgemeine Informationen
Am Sonntag, 27. November 2011, findet in Wolpertswende – wie in ganz
Baden-Württemberg – die Volksabstimmung zu „Stuttgart 21“ statt. For-
mal gesehen wird dabei nicht über die tatsächliche Realisierung des Tief-
bahnhofs abgestimmt, sondern über den Landesanteil an der Projektfi-
nanzierung.
Eine Volksabstimmung über das Projekt „Stuttgart 21“ direkt ist rechtlich
nicht zulässig, weil Bahnprojekte Bundesangelegenheit sind. Die Landes-
regierung kann nur den eigenen Finanzierungsanteil zur Abstimmung
stellen.
Nähere Informationen gibt es auf den Internetseiten der Landeszentrale
für politische Bildung (www.lpb-bw.de) sowie
www.baden-wuerttemberg.de.
Bei der Volksabstimmung handelt es sich rechtlich gesehen nicht um eine
Wahl, sondern um eine Abstimmung. Das Volksabstimmungsrecht ist im
Grundsatz jedoch dem Landtagswahlrecht nachgebildet. Abstimmungs-
gebiet ist das Land Baden-Württemberg. Stimmkreise sind die Stadtkrei-
se und Landkreise.
Die Gemeinde Wolpertswende wird am Abstimmungssonntag, 27. No-
vember 2011, nach 18.00 Uhr über den aktuellen Stand der Stimmzet-
tel-Auszählung der Volksabstimmung auf ihrer Homepage informieren.
http://www.heidelberg.de/servlet/PB/menu/1158581/index.html-startOf
Page

Wie lautet die Fragestellung bei der Volksabstimmung?
Die genaue Fragestellung bei der Volksabstimmung lautet: “Stimmen Sie
der Gesetzesvorlage ”Gesetz über die Ausübung von Kündigungsrechten
bei den vertraglichen Vereinbarungen für das Bahnprojekt Stuttgart 21 (S
21-Kündigungsgesetz)" zu?"
Sie müssen also mit “Ja” stimmen, wenn Sie für das S 21-Kündigungsge-
setz sind – und damit für einen Ausstieg des Landes aus seiner finanziel-
len Beteiligung an Stuttgart 21.
Mit “Nein” müssen Sie stimmen, wenn Sie gegen das S 21-Kündigungs-
gesetz sind – und damit gegen einen Ausstieg des Landes aus seiner fi-
nanziellen Beteiligung an Stuttgart 21.

Wann ist das Gesetz angenommen?
Das S 21-Kündigungsgesetz ist angenommen, wenn die Mehrheit der
Abstimmenden – mindestens jedoch ein Drittel aller Stimmberechtigten
(ca. 2,5 Millionen Stimmberechtigte) – mit “Ja” stimmt.
Das S 21-Kündigungsgesetz ist abgelehnt, wenn die Mehrheit der Ab-
stimmenden mit “Nein” stimmt. Das S 21-Kündigungsgesetz ist außer-
dem nicht angenommen, wenn zwar die Mehrheit der Abstimmenden mit
“Ja” stimmt, diese Mehrheit jedoch aus weniger als einem Drittel aller
Stimmberechtigten besteht.

Stimmrecht - Wer ist stimmberechtigt?
Stimmberechtigt bei Volksabstimmungen ist, wer am Abstimmungstag
zum Landtag wahlberechtigt ist, also:
- Deutscher imSinnevonArtikel116Absatz1desGrundgesetzes ist,
- das achtzehnte Lebensjahr vollendet hat,
- seit mindestens drei Monaten in Baden-Württemberg seine Woh-

nung bzw. Hauptwohnung hat oder sich sonst gewöhnlich aufhält
und

- nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen ist.
Nicht stimmberechtigt sind demnach die in einem anderen Bundesland
mit der einzigen oder der Hauptwohnung sowie im Ausland lebenden
Deutschen. Dasselbe gilt auch für die Staatsangehörigen der anderen
Mitgliedsstaaten der Europäischen Union (Unionsbürger), auch wenn die-
se in Baden-Württemberg leben.
Formale Voraussetzung zur Ausübung des Stimmrechts ist grundsätzlich
die Eintragung in das Stimmberechtigtenverzeichnis. Die Grundlage bei
der Erstellung des Stimmberechtigtenverzeichnisses bildet das Meldere-
gister der Gemeinde Wolpertswende.

Stimmbenachrichtigung
Wie bei den Wahlen wird allen Stimmberechtigten, die in das Stimmbe-
rechtigtenverzeichnis der Gemeinde Wolpertswende eingetragen sind
(wenn sie am 23. Oktober 2011 mit alleiniger oder Hauptwohnung in Wol-
pertswende gemeldet sind), eine Stimmbenachrichtigung bis spätestens
6. November 2011 zugehen, in der der Stimmbezirk sowie der Abstim-
mungsraum vermerkt sind. Anstelle der bisher üblichen Wahlbenachrich-
tigungskarten im Postkartenformat werden für die Volksabstimmung erst-

mals Anschreiben im DIN A4-Format versandt. Die Stimmbenachrichti-
gung enthält auch den Wortlaut der Gesetzesvorlage, über die abge-
stimmt wird.
Wer bis 6. November keine Stimmbenachrichtigung erhalten hat, aber
stimmberechtigt ist, wird gebeten, sich ab 7. November 2011 beim Bür-
germeisteramt Wolpertswende (Telefon 07502 940313) zu melden. Dies
gilt auch, wenn andere Haushaltsangehörige bereits eine Benachrichti-
gung erhalten haben.
Die Stimmbenachrichtigung sollte zusammen mit dem Personalaus-
weis/Reisepass zur Stimmabgabe mitgebracht werden.

Umzug innerhalb der Gemeinde
Stimmberechtigte, die innerhalb der Gemeinde Wolpertswende umgezo-
gen sind und sich nach dem 23. Oktober 2011 in einen anderen Stimmbe-
zirk der Gemeinde umgemeldet haben, bleiben weiterhin im Stimmbe-
rechtigtenverzeichnis ihres alten Wohnbezirks eingetragen. Sie können
also zunächst nur dort unter Vorlage ihrer Stimmbenachrichtigung
und/oder eines Personalausweises/Passes abstimmen.
Wer in einem anderen Abstimmungsraum zur Urne gehen möchte, benö-
tigt dazu einen Stimmschein, den er auf Antrag zusammen mit den Brief-
abstimmungsunterlagen erhält.

Wie wird abgestimmt?
Die Stimmzettel für die Volksabstimmung gibt es, abgesehen von der
Briefabstimmung, erst im Abstimmungslokal.

So stimmen Sie im Abstimmungslokal ab:
Sie legen Ihre Stimmbenachrichtigung und/oder Ihren Ausweis oder Rei-
sepass vor und erhalten dann den Stimmzettel mit dem Stimmzettelum-
schlag.
Jeder beziehungsweise jede Abstimmende hat eine Stimme. Sie füllen
den Stimmzettel in der Abstimmungskabine aus, falten ihn und stecken
ihn in den Stimmzettelumschlag. Danach begeben Sie sich zur Abstim-
mungsurne, legen Ihre Stimmbenachrichtigung oder Ihren Ausweis oder
Reisepassvorundwerfen,nachdemIhreStimmabgabe imStimmberech-
tigtenverzeichnis vermerkt wurde, den Stimmzettelumschlag mit dem
Stimmzettel in die Abstimmungsurne.

Öffnungszeiten der Stimmlokale
Die Stimmlokale sind am Tag der Volksabstimmung von 8.00 bis 18.00
Uhr geöffnet.

Muster des Stimmzettels
So sieht der amtliche Stimmzettel aus, den Sie am 27.11.2011 im Abstim-
mungslokal erhalten:
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Freiw. Feuerwehr Abteilung Wolpertswende
Am Mittwoch, den 09.11.2011 findet um 20.00 Uhr eine Feuerwehr-
probe statt.

Abteilungskommandant

Jugendfeuerwehr
Am Montag, den 07. November findet eine Jugendfeuerwehrprobe
statt. Treffpunkt um 18.00 Uhr an den Feuerwehrhäusern in Wol-
pertswende und Mochenwangen.
Der Jugendfeuerwehrwart

Voranzeige

Wertstoffsammlung
Am Samstag, den 12.11.2011 wird im gesamten Gemeindegebiet
eine Wertstoffsammlung durchgeführt.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung!

- eine schwarze Jacke (Engelbert Strauss) und eine schwarze
Fleece Weste ist bei der Veranstaltung (Kappa Party) in der Pan-
oramahalle liegen geblieben

- ein roter und schwarzer Schlüssel an einem Ring in Wolperts-
wende an der Bushaltestelle aufgefunden

Die Fundsachen können auf dem Bürgermeisteramt (Zimmer 1),
Tel. 07502 9403-13 erfragt bzw. abgeholt werden.
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Gegenstand Telefon
- eine Gefriertruhe voll funktionsfähig

(260 L Inhalt) zu verschenken 911185

Interessenten können sich direkt an die Schenker, nicht nach
20.00 Uhr und nicht am Sonntag, wenden.
Wer etwas zu verschenken hat, kann dies der Gemeinde mitteilen.

Einladung zum St. Martinsumzug in Mochenwangen
Wir laden Sie alle recht herzlich zum diesjährigen St. Martinsumzug
ein am Freitag, den 11. November 2011 um 18.00 Uhr.
Bitte beachten Sie folgenden Ablauf und helfen sie uns bei der Durch-
führung:
Die Kindergartenkinder und Eltern treffen sich um 17.50 Uhr vor den
einzelnen Kindergärten. Der Martinsumzug beginnt begleitend mit St.
Martin zu Pferd am Kindergarten Sonnenstrahl. Von dort aus geht es
über die Kirchstraße zur Haydnstraße, wo sich die Kinder vom Kin-
dergarten Haus Mariengart einreihen werden. Sie dürfen sich gerne
mit dem Laternenzug anschließen. Gemeinsam ziehen wir mit bren-
nenden Laternen in Richtung Sportplatz, an der Schule vorbei in die
Schulstraße bis zum Kirchplatz.

Dort findet vor der Kirche das Martinsspiel statt. Die abgesteckte Flä-
che ist für die Kindergartenkinder reserviert. Bitte halten Sie auch
den gekennzeichneten Notausgang für das Pferd zur Sicherheit
aller, frei! Nach dem Martinsspiel bekommen die Kinder eine Brezel
und es wird Glühwein und Punsch und Saiten zum Verkauf angebo-
ten.
Bei Regen findet die Veranstaltung nicht statt!
Wir freuen uns auf einen schönen St. Martinsumzug.

Die Erzieherinnen und der Elternbeirat des Kindergarten Haus Ma-

riengart und des Kindergarten Sonnenstrahl

Wo: Alte Kirche, Mochenwangen
Wann:
Samstag, 19. November 2011,
15.00 Uhr
Für wen:
Für Familien und Kinder ab 4 Jahren
Dauer: 50 Minuten
Vorverkauf:
4,00 Euro / 5,00 Euro Schussen-
apotheke (Mo), Nahkauf Brauchle
(Wo)
Kasse: 5,00 Euro / 6,00 Euro

DIE ZWEITE PRINZESSIN
Ein freches Stück, nicht nur für Mädchen,

von Gertrud Pigor frei nach dem Bilderbuch von Tony Ross und Hiaw-
yn Oram.

Es ist nicht leicht die Zweitgebore-
ne zu sein, selbst für eine Prinzes-
sin nicht.
Endlich einmal Erster sein. Das
wünscht sich die zweite Prinzessin,
denn ist es nicht ungerecht und ge-
mein, dass die große Schwester so
viel mehr darf? Auf dem Balkon
dem Volke zuwinken, mit dem kö-
niglichen Pony ausreiten und jetzt
bekommt diese Ziege auch noch
neue Schuhe, während die Kleine
die alten Latschen auftragen soll.
Damit ist das Maß voll und die
Zweitgeborene hat nur noch einen
Gedanken: Wie werde ich meine
Schwester los? Was sich die zweite
Prinzessin jetzt ausdenkt um end-
lich mal Erste zu sein, ist wirklich
ein starkes Stück.
Mit großer Heiterkeit, und doch
auch mit gebührendem Ernst, wird
hier das Thema Geschwisterneid
behandelt.
Spiel u. Figuren: Veronika Degler

vom Faro-Theater Bad Waldsee
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Gemeinde Wolpertswende
Für den Jugendtreff in Mochenwangen suchen wir ab sofort Mit-
hilfe durch

eine/n Jugendbetreuer/in

da die bisherige Betreuerin, Frau Meike Naglitsch, wegen ihres
Studiums ausgeschieden ist.

Wir bieten:
- Jugendtreff mit Discoraum, Kreativkeller, Kicker, Küche,

Büro, Mädchenraum und großer Außenspielfläche
- ca. 10 – 30 Jugendliche
- Mitarbeit mit Teamkollegen
- Minijob 10 Euro / Stunde
- Öffnungszeiten Montag, Donnerstag und Freitag zwischen

16.00 und 19.00 Uhr

Wir wünschen uns:
- einen aufgeschlossenen kreativen und tatendurstigen Ju-

gendbetreuer mit Erfahrung in der Jugendarbeit

Bitte melden / bewerben bei: Ingo Kohlbrenner, Schulsozialar-
beit, Tel. 07502 921821 oder i.kohlbrenner@hotmail.de.



Einladung
Nach vielen Jahren des interreligiösen Di-
alogs nehme ich meinen 60. Geburtstag
zum Anlass, zu einer interkulturellen Be-
gegnung einzuladen. Die Veranstaltung
findet am

Samstag,
12. November 2011

um 19.30 Uhr

in der Alten Kirche, Mochenwangen, Ecke Hauptstraße/Fabrikstraße
statt.
Wir werden bei einem kleinen Imbiss zusammensitzen und wer will,
kann auch ab und zu ein (Gruppen-)Tänzchen wagen. Bernhilde
Kraus, die schon bei zahlreichen interreligiösen Frauenbegegnun-
gen die Gruppentänze geleitet hat, wird mit ihrer Tanzgruppe anwe-
send sein. Außer ihr leiten auch Ilse Hoppe und Ulrike Plewa die Tän-
ze.

Neriman Drescher

Um Anmeldung bis zum 06.11.2011 wird gebeten (Mail: drescher.ne-
riman@web.de oder Tel. 07502 2929).
Bringen Sie bitte kein persönliches Geschenk. Es wird ein Spenden-
korb für lokale soziale/kulturelle Zwecke bereit stehen.

Studentenjobs: Brutto für netto?
Das Wintersemester 2011/2012 hat begonnen: Viele Studenten bessern
mit Nebenjobs ihre Haushaltskasse auf oder sammeln Erfahrungen für
das spätere Berufsleben. Müssen dafür Sozialabgaben entrichtet wer-
den? Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg informiert.
Grundsätzlich gilt: Wer neben dem Studium arbeitet und nicht mehr als
400 Euro monatlich verdient, muss nichts abführen. Die Sozialabgaben
beim „Minijob“ zahlt allein der Arbeitgeber als Pauschalabgabe in Höhe
von 30 Prozent des Entgelts. Der Minijobber kann jedoch den Pauschal-
beitrag aus eigener Tasche auf den vollen Rentenversicherungsbeitrag
aufstocken. Investiert beispielsweise ein 400-Euro-Jobber 19,60 Euro
monatlich, erwirbt er dafür den vollen Schutz der Rentenversicherung.
Das hat Vorteile – nicht nur bei der späteren Rente. Beispielsweise kann
man dann unter anderem die Gesundheitspräventionsprogramme der
Rentenversicherung nutzen und eine Riester-Rente abschließen.
Auch wer bereits im Voraus weiß, dass er höchstens zwei Monate oder 50
Arbeitstage im Jahr jobbt, zahlt nichts für Rente und Krankenkasse. In
dem Fall muss auch der Arbeitgeber nichts abführen. Die Höhe des Ver-
dienstes spielt dabei keine Rolle.
Informationen zum Thema bieten die kostenlosen Broschüren „Minijob –
Midijob: Bausteine für die Rente“ und „Tipps für Studenten: Jobben und
studieren“. Die Broschüren können kostenlos unter der Telefonnummer
0721 825-23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im
Internet (www.deutsche-rentenversicherung-bw.de) stehen sie ebenfalls
als PDF zum Herunterladen zur Verfügung.
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und Altersvor-
sorge gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württem-
berg in den Regionalzentren und Außenstellen im ganzen Land, über das
kostenlose Servicetelefon unter 0800 100048024 sowie im Internet unter
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Die Bevölkerung ist zu diesem Wettbewerb und zur abendlichen
Tanzveranstaltung recht herzlich eingeladen. Für den Akkorde-
onwettbewerb werden noch Sponsoren gesucht. Bitte bei Frau
Bruncic melden.

Kulturkreis Fronreute e.V.

Die Pinguine
“Chancenlos gradaus“
Die Pinguine mixen mit ihrem 14. Programm unter dem Titel „Chan-
cenlos gradaus“ wiederum schrullige Einfälle und traurige Wahrhei-
ten zu einem bunten Potpourri: Verrücktes und Boshaftes, Ernstes
und Menschliches, Modernisierung und Sparzwänge, Bankenkrise
und Rentenreform, Erderwärmung, Alters- und Sprachphänomene
und vieles andere mehr versprechen einen liebevoll-bissigen Kaba-
rettabend.

Freitag, 18. November 2011, 20.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus Blitzenreute
Eintritt: 13,00 EUR
Schüler, Studenten, Rentner, Mitglieder: 11,00 EUR
Kartenvorverkauf ab 02.11.2011: Gemeindeverwaltung in Blitzen-
reute: Telefon 07502 95421.
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Reit- und Fahrverein Fronhofen
Schon wieder ist es soweit, die Saison geht zu Ende! Wie jedes Jahr
um diese Zeit laden wir zum geselligen Abschlussabend im Rei-
terstüble um 19.00 Uhr ein: am Freitag, den 04. November 2011.
Für’s leibliche Wohl ist gesorgt, es fehlen nur noch leckere Salate und
süße Nachtische! Wenn jeder etwas mitbringt, lässt sich bestimmt ein
tolles Büffet zusammenstellen! Also merkt Euch diesen Termin vor
und sagt ihn allen weiter!
Alle Mitglieder mit Familie und natürlich alle Freunde und Gönner des
Vereins sind herzlich eingeladen.

Angebote im Wohnpark St. Martinus Blitzen-
reute:
„Leben wie in einer Großfamilie“ Wohnpark St. Martinus Blitzenreute,
Kirchstraße 2. Ein Pflegeheim nach dem Hausgemeinschaftsmodell
mit Wohnangeboten für Kurz- und Dauerpflege, Betreuter Wohnanla-
ge und integrierter Tagespflege. Haben Sie Interesse sich die Wohn-
anlage oder das Pflegeheim anzuschauen? Dann vereinbaren Sie ei-
nen unverbindlichen Termin mit der Wohnparkleitung Johanna Wal-
ter unter Tel. 07584 924-260.

Veranstaltungen im Wohnpark St. Martinus Blitzenreute:
Mo., 07.11.11 „Wo man singt, da lass dich nieder“ von 15.30 -
16.30 Uhr mit Andrea Denoix in der Cafeteria. Wir freuen uns über Be-
sucher bei unseren Veranstaltungen.
Mi., 09.11.11 um 10.30 Uhr: Die Kinder des KIGA St. Karl besu-
chen die Senioren im Wohnpark St. Martinus. Wir treffen uns in der
Cafeteria und singen gemeinsam Laternen- und Martinilieder.
Do., 10.11.11 „Beratung“ Hörgeräte/-akustik Kind Weingarten
15.00 - 16.00 Uhr in der Cafeteria.
Fr., 11.11.11 „Martinskaffee“ für Bewohner und Mieter des Wohn-
park St. Martinus um 15.00 Uhr in der Cafeteria.

Nachrichten aus dem Bauernhaus-Museum
Wolfegg
Vor dem Saisonende lädt das Bauernhaus-Museum Wolfegg zu
Hausschlachtung und Schlachtfest:

05. und 06. November: „Hausschlachtung wie früher“
Wer eine Sau hatte, war vermögend. Und wer das Schwein schlach-
tete, hatte zu essen. Und wer zu essen hatte, konnte die anderen an
seinem Glück teilhaben lassen: Wie in früheren Zeiten zeigt das Bau-
ernhaus-Museum, wie einst auf den Höfen geschlachtet wurde. Der
Hausmetzger führt an beiden Tagen das Zerlegen und Ausnehmen
der Schweine vor und erklärt die alte Handwerkskunst. Anschließend
gibt es in der Zehntscheuer des Museums Metzelsuppe sowie
Schlachtplatte mit Kesselfleisch, Blut- und Leberwürste bei musikali-
scher Unterhaltung.

Sa, 05. Nov., 14.00 - 21.00 Uhr
ab 14.00 Uhr: Schweineschlachtung, Vorführungen zur Wurstherstel-
lung
13.00 bis 17.00 Uhr: Die Hausbrennerei ist geöffnet
14.00 bis 21.00 Uhr: Metzelsuppe in der beheizten Zehntscheuer
So., 06. Nov., 11.00 - 18.00 Uhr
ab 11.00 Uhr: Schweineschlachtung, Vorführungen zur Wurstherstel-
lung
11.00 bis 18.00 Uhr: Metzelsuppe in der beheizten Zehntscheuer
ab 15.00 Uhr Kaffee und Kuchen

An beiden Tagen: Kinderprogramm von 11.00 bis 16.00 Uhr; musi-
kalische Unterhaltung in der Zehntscheuer. Der Eintritt zur „Metzel-
suppe“ ist frei, für die Schlachtung im Museumsdorf ist er ermäßigt.

Die Museumssaison endet mit dem Schlachttag. Gesondert ge-
öffnet wird nochmals zum Weihnachtsmarkt am 10. und 11. De-
zember.

Am 09. November in Bad Waldsee

Bärenstarke Kinderkost –
Ernährung nach dem 1. Lebensjahr
Ernährungszentrum lädt zu Vortrag ein
Kleinkinder sind in der Regel neugierig und wollen Neues ausprobie-
ren. Beim Essen mit der Familie beobachten sie, wie die „Großen“ es-
sen und greifen nach den Lebensmitteln, um sie kennenzulernen.
Wie kann die Umstellung von Babykost auf eine kindgerechte Ernäh-
rung problemlos gelingen? Welche Lebensmittel sind für Kleinkinder
geeignet? Antworten auf diese Fragen und viele weitere Informatio-
nen zum Thema Ernährung nach dem ersten Lebensjahr gibt Anke
Stenkamp, Fachfrau für Kinderernährung. Der Vortrag mit Vorfüh-
rung findet am Mittwoch, den 9. November 2011 um 19.00 Uhr im Er-
nährungszentrum Bodensee-Oberschwaben, Schillerstr. 34 in Bad
Waldsee statt. Anmeldung und weitere Infos unter Tel. 07524
9748-6410. Es wird ein Kostenbeitrag von 5,- Euro erhoben.

Kreisjugendring Ravensburg
Freizeiten planen und gestalten
Am Dienstag, den 08. November 2011 von 19.00 - 21.30 Uhr veran-
staltet der Kreisjugendring in seiner Geschäftsstelle ein Seminar für
alle, die Freizeiten für Kinder- und Jugendliche planen, organisieren
und selber als Teamer/in mitwirken.
Es bietet eine Fülle von Anregungen und Hilfestellungen für alles,
was bei der Planung und Durchführung von Freizeiten zu beachten
ist. Die Veranstaltung ist ein Wahlmodul zum Erwerb der Jugendlei-
tercard. Anmeldung bis 31.10.2011 beim Kreisjugendring Ravens-
burg, Kuppelnaustraße 36, 88212 Ravensburg, Tel. 0751 21081,
Fax: 21013, Email: info@kjrrv.de.
Weitere Infos unter: www.jukinet.de.

Frühkeltisches Kalenderbauwerk:
Beeindruckende Ausgrabungsergebnisse
Nicht erst seit der Aufwertung der steinzeitlichen Ausgrabungen am
Schreckensee als Weltkulturerbe ist bekannt, dass wir in Wolperts-
wende auf geschichtsträchtigem Boden leben. Bekanntlich war be-
reits 1880 Prof. Konrad Miller beim Hof Steinhausen auf dem
„Schloßbühl“ auf die Reste eines römischen Gutshofs (Villa rustica)
mit dem dazugehörigen Friedhof gestoßen. Nur Insidern war bis jetzt
bekannt, dass Steinmetz und Steinbildhauer Franz Schwegler aus
Wolpertswende seit Jahren im Rahmen seiner Ausgrabungen an der
Straße nach Stuben auf eine frühkeltische Kultanlage, einem Kalen-
derbauwerk, gestoßen ist.
Vielbeachtete Grabungserfolge, von den Hinweisen auf eine Kelti-
sche Sonnenuhr über vermoderte Säulen dicken Baumstämmen bis
zu kleinen Steinplättchen mit eingeritzten, markanten geometrischen
Zeichnungen und Linien, machten es Franz Schwegler möglich, auf-
grund zahlreicher mathematischer Berechnungen und Nachfor-
schungen die Länge babylonischer Ellen und die Bauelle der Hethiter
zu berechnen und auf sein Kalenderbauwerk zu übertragen. Kein
Wunder, dass ob dieser Fortschritte, neben Prof. Dr. H. Schlichtere
vom Denkmalamt Baden-Württemberg und den im Regierungspräsi-
dium zuständigen Experten Dr. Klein auch Minister a.D. Rudi Köber-
le, MdL auf den Plan rief. Gemeinsam mit Bürgermeister Daniel Stei-
ner und Forscherkollege Ludwig Zimmermann kam es letzte Woche
zu einem Ortstermin an der Ausgrabungsstätte.
Überaus beeindruckt und voll des Lobes über die bisherigen Erkennt-
nisse zu der vor 4 500 Jahren entstandenen Kultanlage, die Franz
Schwegler im Zusammenhang mit dem keltischen Gräberfeld in Met-
tis sieht, von wo aus ein Prozessionsweg (Heiliger Weg – von Metios;
keltisch: Heiliger Ort) zum sogen. heiligen Bezirk des Kalenderbau-
werks führt, ließen sich Abgeordneter und die zunehmend von Stau-
nen ergriffenen Begleiter erklären, wie neben dem Jahresablauf sich
Sommer- und Wintersonnenwende verlagerten und man die Zeit vom
01. November bis 01. Februar als „Keltischen Bauernwinter“ bezeich-
nete.
In allen vorgeschichtlichen Kulturen bildeten die Zyklen von Sonne
und Mond die Grundlage für das Kalendersystem. Durch die Beob-
achtung der Gestirne konnte der Fortgang der Zeit und der stete
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Wechsel der Jahreszeiten auch ohne Kenntnis der astronomischen
Hintergründe genau erfasst werden. Für bäuerlich geprägte Gesell-
schaften war in der Vorzeit ein solches Verständnis lebenswichtig, da
sich hierdurch z.B. die für Aussaat und Ernte günstigen Termine er-
mitteln ließen. Ein Kalenderbauwerk besaß in keltischer Zeit nicht nur
einen praktischen Nutzen für den Alltag der Menschen. Durch den
Zusammenhang mit den Grabmalen ist der Bau vor allem auch als
kultische Anlage zu sehen. Von hier aus konnten die keltischen Pries-
ter und Gelehrten (Druiden) das genaue Datum von Feiertagen und
heiligen Zeiten bestimmen. Das von Franz Schwegler in großer Be-
harrlichkeit und enormen Forscherdrang entdeckte Kalenderbau-
werk weist daher auf eine überregionale sakrale Bedeutung in früh-
keltischer Zeit hin. Die Rekonstruktion einer solchen Anlage aus die-
ser Zeit ist in ihrer Art einmalig und birgt sicher noch viele Geheimnis-
se, die es freizulegen gilt.

Dass diese zukünftig noch mehr mit wissenschaftlicher Begleitung offen
gelegt werden können, weil dadurch auch möglich wird, durch die notwen-
digen Querverbindungen und Überlegungen zu noch sichereren Erkennt-
nissen zu gelangen, sagte MdL Köberle zu, sich direkt mit dem Denkmal-
amt und Prof. Dr. Helmut Schlichterle, dem Leiter der Ausgrabungen an
Schreckensee und Federsee ins Benehmen zu setzen. (lz)

(Bericht und Bild: Ludwig Zimmermann)

Kreisjugendring Ravensburg
Wie gelingt gute Pressearbeit?
Am Montag, den 21. November 2011 von 19.00 - 21.30 Uhr veranstaltet
der Kreisjugendring im Konferenzraum der Schwäbischen Zeitung in Ra-
vensburg einen Seminarabend mit Infos und Anregungen aus 1ter Hand
von Frank Hautumm, Redaktionsleiter der Schwäbischen Zeitung.
Wie funktioniert eigentlich eine gute und vor allem erfolgreiche Pressear-
beit? Was sind Voraussetzungen, um überhaupt von den Medien beach-
tet zu werden? Wie muss eine gute Pressemitteilung aussehen bzw. auf-
gebaut sein? Wie funktioniert eine Redaktion, wer sind dort Ansprechpart-
ner und was sind Auswahlkriterien für eine öffentliche Berichterstattung zu
Veranstaltungen, Projekten, Ereignissen aus der Kinder- und Jugendar-
beit?
DasSeminar ist einWahlmodul zumErwerbderJugendleitercard.Anmel-
dung bis 10.11.2011 beim Kreisjugendring Ravensburg, Kuppelnaustra-
ße 36, 88212 Ravensburg, Tel. 0751 21081, Fax: 21013,
Email: info@kjrrv.de. Weitere Infos unter: www.jukinet.de.

Suchtprävention
Am Dienstag, den 29.11.2011 findet im Waaghaus, Marienplatz 28
in 88212 Ravensburg, der “KlarSicht”-MitmachParcours zu Tabak
und Alkohol der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung statt.
Der Parcours bietet ca. 300 Schülern und Schülerinnen verschiede-
ner Schulen aus Ravensburg spielerische Suchtaufklärung und

spannende Mitmach-Aktionen. Darüber hinaus vermittelt der “Klar-
Sicht”-Parcours lokalen Multiplikatoren neue methodische Ansätze in
der Suchtprävention. Eingeladen zur Besichtigung sind alle an Ju-
gend- und Präventionsarbeit Interessierten.
Terminvereinbarung: Schmitt Projektorganisation im Auftrag der
BZgA, Tel.: 0221 7020654. Um Anmeldung wird gebeten.

Sozialverband VdK
Der Ortsverband informiert:

Studienführer für Senioren
Lebenslanges Lernen wird im Berufsleben aber auch im Rahmen eh-
renamtlicher Arbeit immer wichtiger. Und auch im fortgeschrittenen
Alter kann man noch neues Wissen aufnehmen und Spaß dabei ha-
ben. Denn Lernen gilt als zentrale Grundfunktion menschlichen Le-
bens. Wer ein Seniorenstudium an der Universität aufnehmen möch-
te, für den hält das Bundesministerium Bildung und Forschung
(BMBF) den „Studienführer für Senioren“ bereit. Er gibt einen Über-
blick über alle deutschen Unis, die ein Seniorenstudium anbieten. Die
Broschüre kann im Internet unter www.bmbf.de herunter geladen
oder telefonisch unter 01805 262302 sowie unter
books@bmbf.bund.de elektronisch bestellt werden. Auch der Akade-
mische Verein der Senioren in Deutschland (AVDS) informiert über
das Thema Seniorenstudium unter www.avds.de oder per Telefon
unter 0931 4605354.

FC Isny - SV Mochenwangen
Sonntag, 06.11.11, 14.30 Uhr
In einer sehr guten Bezirksliga-Partie konnte das Team um Kapitän
Franz Reich dem Tabellenführer aus Amtzell die erste Saisonnieder-
lage zuführen. Nach zwei Niederlagen in Folge konnte der SVM sich
rehabilitieren und ging als verdienter Sieger vom Feld. Die Mann-
schaft hat endlich gezeigt was in ihr steckt. Nun geht es am 14. Spiel-
tag zum FC Isny, hier wird sich zeigen wie gefestigt die Mannschaft
ist.

SV Mochenwangen II - SV Reute
Sonntag, 06.11.2011, 14.30 Uhr:
Nach der erneuten deftigen Niederlage bei der SG Aulendorf ziert das
Team von Sedat Eroglu weiterhin das Tabellenende. Das einzig posi-
tive an der Niederlagenserie ist die Tatsache, dass die Teams auf den
Nichtabstiegsplätze trotzdem nur 4 Punkte mehr auf dem Konto ha-
ben. Nun kommt der Tabellenführer aus Reute nach Mochenwangen.
Es ist sicherlich eine Partie David gegen Goliath.

Weitere Informationen finden Sie in der Tagespresse und auf der Ho-
mepage www.svmochenwangen.de.
Beide Teams würden sich auf Ihre Unterstützung freuen.

SVW besinnt sich seiner Tugenden
SV Wolpertswende I – FC Aulendorf I Ergebnis: 2:0
Torfolge:
51. Min. 1:0 Bernd Reich
90. Min. + 2 2:0 Markus Sonntag
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„An dieser Stelle des früheren Kulturgangs befand sich eine
Holzsäule“



Die Aufstellung:
Manfred Schaden, Fabian Gessler, Bernd Reich, Tobias Haller, Pat-
rick Moll, Christoph Aicher, Oliver Steinhauser, Thomas Müller, Mar-
cel Mayrshofer, Yannick Schmieder, David Krauth.
Auswechslungen: 70. Min. Simon Reichle für Marcel Mayrshofer, 89.
Min. Sebastian Reiser für David Krauth, 89. Min. Hugo Sonntag für
Yannick Schmieder
Es war kein einfaches Spiel für den SVW. Die Gäste wehrten sich ge-
gen die Niederlage mit Haut und Haaren. Und sie hatten doch eine
Handvoll guter Chancen das Ergebnis positiv zu gestalten.
Unser Team war verglichen mit dem Spiel in Weingarten nicht wieder
zu erkennen. Es wurde wieder gefightet und die Mannschaft lebt wie-
der. Fabian Gessler hat gefehlt. Er gibt energische und deutliche
Kommandos, denen man sich als Mitspieler nicht entziehen kann.
Das 1 : 0 verdeutlichte was für Fähigkeiten Bernd Reich hat. Er baller-
te den Ball nicht einfach aufs Tor, sondern schaute wo der Torwart
stand und schoss präzise in das rechte untere Eck. Danach ging es
hin und her. Beide Mannschaften erarbeiteten sich gute Chancen. In
der Nachspielzeit traf schließlich Markus Hugo Sonntag im 3. Ver-
such zum insgesamt doch verdienten Sieg.

SV Wolpertswende II – FC Aulendorf II Ergebnis: 2:2
Torfolge:
39. Min. 0:1 unbekannt
50. Min. 1:1 Andreas Schober
65. Min. 2:1 Dominik Wolfram
72. Min. 2:2 unbekannt
Wieder kam unser Team zuerst in Rückstand. Allerdings musste die
Mannschaft umgestellt werden; aber das Team kam zurück. Andreas
Schober knallte die Kugel mit einem Gewaltschuss unter die Latte.
Eine Viertel Stunde später traf Dominik Wolfram nach einem feinen
Solo zur Führung.
Leider musste unser Team wenig später das 2:2 nach einem Abwehr-
fehler hinnehmen.

Vorschau
So., 06.11.11
12.45 / 14.30 Uhr TSV Grünkraut - SV Wolpertswende
Berichte: Jürgen Matt

Spielbericht:
Durchwachsener Saisonstart, Sieg und Niederlagen für die 2.
Herrenmannschaft
Die zweite Mannschaft bestritt ihr erstes Spiel zuhause gegen Reute
II und konnte einen ungefährdeten 7:2 Erfolg verbuchen. Leider
konnten wir diesen Auftakt nicht fortsetzen. In Weingarten musste
eine 2:7 Niederlage akzeptiert werden, die aber deutlicher ausfiel, als
es die einzelnen Spiele erwarten ließen. Auch das Heimspiel vergan-
genen Dienstag gegen die erwartet starken Schmalegger musste
knapp mit 7:4 hergegeben werden. Dabei sah es lange Zeit nach ei-
ner kleinen Sensation aus. Erst mit den Schlussdoppeln musste die
Niederlage hingenommen werden. Mit Schmalegg und Weingarten
haben wir die vermutlich schwersten Spiele aber hinter uns gebracht.
Für die weiteren Spiele stehen die Chancen auf weitere Punkte daher
gut.

Bericht: Andreas Michel

Spielvorschau:
Samstag, 05.11.2011
11.15 Uhr: Jungen I – TTC Bad Waldsee
15.00 Uhr: Herren I – SV Weissenau
19.00 Uhr: Herren I – SV Baindt

Alle Spiele werden in der Panoramahalle in Wolpertswende ausge-
tragen.

Schützengilde Wolpertswende e.V.
Die Schützengilde Wolpertswende e.V. veranstaltet vom 14. No-
vember – 20. November 2011 die 31. Ortsmeisterschaft im Luft-
gewehrschießen.
Alle sportlichen und kulturellen Vereine sowie Ortsteile, Firmen und
Familien der Gemeinde Wolpertswende sind eingeladen, Mann-
schaften zu stellen.
Die Schützengilde stellt keine Mannschaft; in anderen Mannschaften
dürfen keine aktiven Schützen* starten.
Eine Mannschaft besteht aus 4 Schützen, von denen jeder 10 Schuss
abzugeben hat. Die drei besten Schützen werden gewertet. Ge-
schossen wird nach der Sportordnung des Deutschen Schützenbun-
des. Jede Mannschaft sollte möglichst geschlossen zum Start antre-
ten. Luftgewehre, Kugeln und Scheiben werden zur Verfügung ge-
stellt. Personen in mehreren Vereinen oder Gruppen dürfen höch-
stens für 3 Mannschaften und nur für verschiedene Gruppen starten.
Die Startgebühr beträgt pro Mannschaft Euro 8,00 (auch bei Verzicht
auf den 4. Schützen!).
Alle Schützen dürfen stehend aufgelegt schießen!

Jugendwettbewerb
Kinder und Jugendliche im Alter von 12 - 16 Jahren werden in einer ei-
genen Wertung erfasst.
1. – 3. Preis: Kinogutscheine (4 x 7,- Euro; 4 x 6,- Euro; 4 x 5,- Euro)

Mannschaftswettbewerb
1. – 5. Preis: Einkaufsgutscheine ortsansässiger Firmen (50,- Euro;
40,- Euro; 30,- Euro; 20,- Euro; 10,- Euro)
Es kommen weitere attraktive Sachpreise zur Verlosung.

Einzelwettbewerb Blattlschießen
Wem gelingt der beste Zehnerschuss ? 5 Schuss für 1,- Euro
1. – 3. Preis Verzehrgutscheine Hotel Rist (40,- Euro; 25,- Euro;
15,-Euro)
Bei Teilergleichheit entscheidet der nächstbeste Schuss.
Nachkauf unbeschränkt möglich. Auch hier sind aktive Schützen*
nicht startberechtigt!
Schießzeiten: 14. – 19. November jeweils von 19.00 – 22.00 Uhr, 20.
November von 10.00 – 12.00 Uhr, im Schützenkeller der Schützengil-
de Wolpertswende e.V.
Die Siegerehrung findet am 20. November 2011 um 19.00 Uhr im
Schützenkeller statt.
* Als aktive Schützen gelten alle, die in den vergangenen zwei Jahren
an Meisterschaften oder Rundenwettkämpfen des Deutschen Schüt-
zenbundes oder anderer Schützenverbände teilgenommen haben.
Voranmeldungen sind bei Armin Eisele, Tel. 07502 913628 möglich.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Schützengilde Wolpertswende e.V.

Es got wieder gegega
Wie jedes Jahr treffen wir uns am 11.11.2011 um 11.11 Uhr am Hat-
zenturm um die Fasnet anzuschießen. Dazu kommen wieder die
Schützen aus Baindt. Hinterher gibt es noch eine kleine „Hockete" am
Hatzaturm bei hoffentlich wieder schönem Wetter.
Die Bevölkerung ist dazu recht herzlich eingeladen.
Um 19.30 Uhr treffen wir uns im Sportheim in Wolpertswende. Da
werden wieder die Bändel und die Fahrkarten ausgegeben und die
Umzüge werden bekannt gegeben. Natürlich kommt der gemütliche
Teil auch nicht zu kurz.
Die Vorstandschaft
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Ortsgruppe Wolpertswende-Mochenwangen

Unsere nächste Seniorenwanderung führt uns um den Schrecken-
see.
Wir fahren ab: Mochenwangen Schule: 13.30 Uhr, Wolpertswende
Parkplatz: 13.40 Uhr.
Wir fahren an Häcklerweiher Parkplatz.
Vom Parkplatz aus geht es vorbei am hohen Stuhl und um den Schre-
ckensee.
Alle Wanderfreunde, junge und ältere, sind herzlich eingeladen. Gäs-
te sind sehr willkommen. Für unsere auswärtigen Wanderer ist Treff-
punkt Häcklerweiher ca. 14.00 Uhr. Einkehr ist vorgesehen.
Wanderzeit 2 Std.

Wanderführer: Ludwig Roth

Am Sonntag, den 13.11.2011, um 11.00 Uhr (nach dem Gottes-
dienst) findet die Generalversammlung im Gasthaus Hirsch in Vor-
see statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer
6. Entlastung
7. Verschiedenes

Die Mitglieder sind zu dieser Versammlung herzlich eingeladen.
Die Vorstandschaft

Taekwondo – Marlies Schmid holt sich die Bronzemedaille
Die baden-württembergischen Landesmeisterschaften im Formen-
lauf (Poomsae) fanden am 22. Oktober 2011 in Giengen statt. Die Or-
ganisatoren hatten gute Vorarbeit geleistet und konnten über den ge-
samten Turnierablauf hinweg die angegebenen Startzeiten einhal-
ten.
Über 180 Formenläufer hatten sich in unterschiedlichen Disziplinen
angemeldet (Einzel, Paarlauf, Synchron) und konnten ihre Formen
auf vier Wettkampfflächen vorstellen. Nach Altersklassen unterteilt
wurde jeder Lauf von fünf Punkterichtern bewertet.
Das Poomsaeteam vom Taekwondo Baindt e.V. hatte in der Lei-
stungsklasse 1 zwei Aktive angemeldet. Es konnten folgende Erfolge
erzielt werden:
- Marlies Schmid 3. Platz und damit Bronzemedaille
(Klasse Einzel weiblich Senioren 1, 25 - 29 Jahre)
- Jörg Ulmer 7. Platz
(Klasse Einzel männlich Master 1, 40 - 44 Jahre)

Ehrungen durch die Taekwondo Union Baden-Württemberg
(TUBW)
TUBW-Präsident Wolfgang Brückel ehrte Ingrid Wackler und Marlies
Schmid für ihre langjährige Trainerarbeit in der Sportart Taekwondo
mit der Ehrennadel in Bronze. Herzlichen Dank für den geleisteten
Einsatz und Glückwünsche zu dieser besonderen Ehrung!

Wochenspruch:
Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe, jetzt ist der Tag des
Heils.
(2. Kor. 6,2)

Sonntag, 06.11.
10:30 Uhr Gottesdienst in Mochenwangen, Ev. Kirche (Pfr. i.R.
Dr. Friebe)
Das Opfer ist für die Bibelverbreitung bestimmt (siehe unten)

Montag, 07.11.
19:30 Uhr Posaunenchorprobe

Dienstag, 08.11.
14:30 Uhr Dienstagstreff, Ev. Gemeindehaus. Eine Kreuzfahrt im öst-
lichen Mittelmeer, ein Reisebericht mit Herr und Frau Sandberger
(siehe unten)

Mittwoch, 09.11.
16:15 Uhr Konfirmandenunterricht, Ev. Gemeindehaus, Mochenwan-
gen
20:00 Uhr „Mochenwanger Kirchenchörle“, Ev. Gemeindehaus
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VORANZEIGE

Wertstoffsammlung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

liebe Freunde und Förderer des MGV „liederkranz”!

Es ist wieder soweit!

Am Samstag, den 12. November 2011 führt der MGV „Lieder-

kranz“ seine diesjährige Wertstoffsammlung durch.

Bitte sammeln Sie Ihr Altpapier, Glasflaschen und Altmetall für

diesen Tag. Wir werden dieses Material bei Ihnen abholen.

Auch für diese Form der Unterstützung bedanken wir uns im Vor-

aus mit einem herzlichen: „Vergelt’s Gott.“

MGV „Liederkranz“

Horst Venghaus, Pressewart

Pfarrerin Ursula Bredau, Mochenwangen, Tel. 91066
Pfarrbüro Haydnstr. 20 Mochenwangen, Tel. 91066, Fax 91067
Öffnungszeiten: Di./Fr. 10:00 - 12:00 Uhr und tel. Absprache
Homepage: www.evkirche-mochenwangen.de
E-mail: mochenwangen@evkirche-rv.de
Kirchenpflege: Verena Hillmayr, Tel. 911278



Freitag, 11.11.
17:00 Uhr Jungschar “Die Superstrolche” Ev. Gemeindehaus

Sonntag, 13.11.
10:30 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Blitzenreute, Kath. Kirche. Dieser
Gottesdienst wird als Tauferinnerungsgottesdienst mit den Konfi 3
Kindern gefeiert.

Dienstagstreff am Dienstag, den 08. November 2011 um 14.30
Uhr im Evang. Gemeindehaus in Mochenwangen. Thema: Eine
Kreuzfahrt im östlichen Mittelmeer - ein Reisebericht von Herrn Jörg
Sandberger. „Anfang Dezember 2010 nahmen wir an einer Kreuz-
fahrt teil, die uns zu den eindrucksvollsten Sehenswürdigkeiten im
östlichen Mittelmeer führte. Die Stationen dieser Reise, die in Savona
in Norditalien begann, waren: Griechenland (Olympia mit den Aus-
grabungen der antiken Wettkampfstätten und Athen mit der Akropo-
lis), Türkei (Izmir, das antike Smyrna, und die Ausgrabungen der ein-
stigen Großstadt Ephesus), Israel (Jerusalem mit Altstadt, Klage-
mauer und Grabeskirche), Ägypten (Port Said am Nordende des
Suezkanals und Alexandria) und Italien (Rom mit Vatikan und Peters-
dom). Ich werde von dieser Reise berichten und einen selbst gedreh-
ten Videofilm zeigen“.
Wir freuen uns auf den Besuch von Frau und Herrn Sandberger und
laden alle Interessierten ganz herzlich zu diesem eindrucksvollen
Nachmittag ein.
Das Team

Zum Opfer am Sonntag, 06. November 2011:
Das heutige Opfer erbitten wir für die Bibelverbreitung in Armenien
sowie für die Einrichtung eines neuen Bibelmuseums in der Stuttgar-
ter Stadtmitte. Die interkonfessionelle Arbeit der Armenischen Bibel-
gesellschaft steht seit ihrer Gründung im Jahr 1991 vor großen He-
rausforderungen. Armenien ist das älteste christliche Land der Welt.
Aber in den letzten Jahrzehnten haben viele Menschen den Kontakt
zu den Grundlagen des christlichen Glaubens verloren. Vor diesem
Hintergrund arbeitet die Armenische Bibelgesellschaft an modernen
Übersetzungen der Bibel. Für die nachwachsende Generation wer-
den Kinderbibeln hergestellt, die in kirchlichen Ferienlagern kosten-
los verteilt werden. Auch in Württemberg bleibt die Aufgabe beste-
hen, die Kenntnis der Bibel zu fördern. Die Einrichtung eines neuen
Bibelmuseums in der Stuttgarter Innenstadt soll jungen und älteren
Menschen eine spannende Begegnung mit der Bibel ermöglichen.
Für die Unterstützung dieser beiden bibelmissionarischen Arbeitsfel-
der erbitten wir herzlich Ihre Unterstützung. „Jesus Christus spricht:
Selig sind, die das Wort Gottes hören und bewahren.“ (Lukas 11,28)
Dr. h.c. Frank Otfried July, Landesbischof

Die aktuellen Termine finden Sie auch auf der Homepage der
Ev. Kirchengemeinde Mochenwangen:
www.evkirche-mochenwangen.de.

Die Kirchengemeinden laden gemeinsam ein
Vorankündigung:
Taizé-Abend
Die Ökumene-Ausschüsse Blitzenreute, Fronhofen, Mochenwangen
und Wolpertswende laden herzlich ein zu einem Informationsabend
über Taizé mit anschließendem Taizé-Gebet am Mittwoch, 23. No-
vember, um 19:30 Uhr in der Katholischen Kirche in Blitzenreute. Mu-
sikalisch wird der Abend ausgeschmückt vom „Mochenwanger Kir-
chenchörle“ unter Leitung von Carl-Martin Holweger.
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Liebenswürdigkeit,
Nachsicht und Rücksicht
sind die Schlüssel zum

Menschenherzen.

Don Bosco

Spruch

Redaktions- und Anzeigenschluss
für das Mitteilungsblatt

Redaktionsschluss: Dienstags 8.00 Uhr,
Manuskripte auf dem Rathaus, Zimmer 1,
E-Mail: mitteilungsblatt@wolpertswende.de

Anzeigenschluss: Dienstags 11.00 Uhr,
Privatanzeigen bitte direkt an den Verlag senden!
Primo Verlag, Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de



Mochenwangen

Samstag, 05.11. – Sel. Bernhard Lichtenberg
17:00 Uhr Rosenkranz

Sonntag. 06.11. – 32. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr Eucharistiefeier (Erdentöne)
11:30 Uhr Taufe: Julian Leon Herb, Tim Jan Bodenmüller,
Robin Kaluzny
17:00 Uhr Rosenkranz

Montag, 07.11. – Willibrord
17:00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 08.11.
17:00 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 09.11. – Weihetag der Lateranbasilika in Rom
14:00 Uhr Eucharistiefeier
(� Johanna u. Rudolf Knöpfler;)
- Seniorengottesdienst
- Abendmesse entfällt
17:00 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 10.11. – Leo der Große
08:15 Uhr Schülermesse
16:00 Uhr Eucharistische Anbetung

Freitag, 11.11. – Martin von Tours
17:00 Uhr Rosenkranz

Samstag, 12.11. – Josaphat
17:00 Uhr Rosenkranz

Sonntag, 13.11. – 33. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr Firmgottesdienst
- Mitwirkung Mädchenkantorei Hauptchor
17:00 Uhr Rosenkranz

Wolpertswende

Samstag, 05.11. – Sel. Bernhard Lichtenberg
08:30 Uhr Rosenkranz in der Kapelle
09:00 Uhr Eucharistiefeier der Dominikanischen Gemeinschaft in
Vorsee
17:45 Uhr Beichtgelegenheit (Pfr. Distel)
18:30 Uhr Vorabendmesse (Liederheft)
(�Verst. v. Männerturnen; �Klara und Georg Steinhauser; �Karl Gin-
dele; � Georg Niedermaier; � Josef u. Albertine Gindele; � Marlies
Fürst; � Heinrich Feeser; � Erwin Bauhofer;)

Sonntag, 06.11. – 32. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
17:00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 08.11.
18:00 Uhr Gebetszeit für geistl. Berufungen und Frieden
18:30 Uhr Eucharistiefeier
(� Antonie Wöllhaf; � Rosa Rist; � Sofie u. Kaspar Gessler; � Josef
Tress;)

Freitag, 11.11. – Martin von Tours
09:00 Uhr Eucharistische Anbetung
Samstag, 12.11. – Josaphat
17.00 Uhr Slowenische Gemeinde

Sonntag, 13.11. – 33. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr Gedenkfeier zum Volkstrauertag
10:30 Uhr Eucharistiefeier
- Martinuskollekte
- Kindergottesdienst
17:00 Uhr Rosenkranz

GOTTESDIENSTE SE „WESTL. SCHUSSEN-

TAL“

Sonntag, 06.11. – 32. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Eucharistiefeier, Berg
09:00 Uhr Eucharistiefeier (Kigo), Fronhofen
10:30 Uhr Eucharistiefeier, Blitzenreute

Sonntag, 13.11. – 33. Sonntag im Jahreskreis
18:30 Uhr Vorabendmesse, Fronhofen
09:00 Uhr Eucharistiefeier, Blitzenreute
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier, Fronhofen
15:00 Uhr Firmgottesdienst, Berg

Beichtgelegenheit:
Samstag, 12.11., 17:45 Uhr, Fronhofen (Pfr. Pappelau)

Gespendet wurden
Mochenwangen: für Erntedank und Blumen 50,-; 10,-; 5,-; 20,-;
Vergelt’s Gott!
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Pfarrer Stefan Pappelau Tel. 1337 Pfarrbüro Mochenwangen Tel. 1337 Büro Wolpertswende Tel. 1345
Pfarrer Herbert Distel Tel. 921985 Fax 7638 Fax 9124494
Diakon Kath. Pfarramt-Wolpertswende@t-online.de Kirchenpflege Reinhold Michelberger
Gerhard Marquard Tel. 0751 51504 Öffnungszeiten Di. 9 - 12 u. 16 - 18 Uhr Öffnungszeiten Di./Mi. 9 - 11 Uhr
GemRef Manuela Gerster Tel. 0751 44948 Mi. 9 - 11 Uhr
GemRef Fr. 9 - 12 Uhr Nachbarschaftshilfe
Sr. Franziska Bachmann Tel. 3192 Esther Knörle Tel. 3587

Besuchen Sie auch unsere Homepage
www.westliches-schussental.de



Kirchengemeinderat Wolpertswende
Der Kirchengemeinderat von St. Gangolf trifft sich am Dienstag, 08.
November im Pfarrhaus. Beginn ist um 20:00 Uhr. Zuhörer sind herz-
lich willkommen. Die Tagesordnung wird am Freitag vor Sitzungster-
min im Schaukasten ausgehängt.

Kirchengemeinderat Mochenwangen
Der Kirchengemeinderat von Mariä Geburt trifft sich am Mittwoch,
09. November im Haus St. Lukas. Beginn ist um 20:00 Uhr. Zuhörer
sind herzlich willkommen. Die Tagesordnung wird am Freitag vor Sit-
zungstermin im Schaukasten ausgehängt.

Seniorennachmittag Älter und Dabei
Am Mittwoch, 09. November um 14:00 Uhr findet unser jährlicher
Gottesdienst in der Kath. Kirche Mariä Geburt in Mochenwangen
statt. Anschließend gibt es wie immer Kaffee und Kuchen im Gemein-
dehaus St. Lukas. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Ihr Senioren Nachmittags-Team

Erstkommunion 2012

Mochenwangen u. Wolpertswende
Liebe Eltern, in den vergangenen Tagen wurden die Einladungen zu
den Anmeldegesprächen der Buß- und Erstkommunionkatechese
2012 versandt. Sollten Sie bisher noch keinen Brief erhalten haben,
melden Sie sich bitte auf dem Pfarramt in Mochenwangen, Kirchstr. 4,
Tel. 07502 1337 oder -3192.

Erstkommunion 2012 – Elterngespräche

Mochenwangen und Wolpertswende
Liebe Eltern der Erstkommunionkinder, mit ihrem Einladungsschrei-
ben haben Sie auch die Termine für das Elterngespräch erhalten, an
die wir Sie erinnern möchten.
Das persönliche Elterngespräch findet statt:
in Blitzenreute am Di., 08.11.11 im DGH
in Wolpertswende am Mi., 09.11.11 im Pfarrhaus
in Berg am Di., 15.11.11 im Gemeindehaus
in Mochenwangen am Mi., 16.11.11 im Gemeindehaus
in Fronhofen am Fr., 18.11.11 im Pfarrhaus
Die Gesprächszeiten sind jeweils zwischen 16:00 und 18:00 Uhr.
Sollte es kurze Wartezeiten geben, bitten wir Sie etwas Geduld mitzu-
bringen.
Auf die Begegnung mit Ihnen freut sich das Pastoral- und EK-Team.

Firmprobe und Firmung

Mochenwangen/Wolpertswende
Liebe Firmlinge,
die Firmprobe ist am 12. November 2011 um 11.00 Uhr in der Kirche
in Mochenwangen. Dauer ca. 1 Stunde. Bitte bis dahin alle Gottes-
dienstkärtchen mitbringen. Der Firmgottesdienst ist dann am Sonn-
tag, 13. November um 10.00 Uhr in Mochenwangen. Wir treffen uns
um 9:30 Uhr im Gemeindehaus St. Lukas.

Firmung 2011 in Mochenwangen
Am Sonntag, 13. November 2011 feiern die Jugendlichen aus Fron-
hofen, Mochenwangen und Wolpertswende ihr Sakrament der Fir-
mung. Zur Firmspendung kommt in diesem Jahr Domkapitular Dr.
Scharfenecker. Zum feierlichen Gottesdienst um 10.00 Uhr in Mo-

chenwangen laden wir die Gemeindemitglieder aus Fronhofen, Mo-
chenwangen und Wolpertswende ganz herzlich ein.

Minifussball-Turnier in Fronhofen
Am Freitag, 04. November steigt ab 9.30 Uhr in der Sporthalle Fron-
hofen unser diesjähriges Fußballturnier. Wieder treten Mannschaften
aus allen Gemeinden im sportlichen Wettkampf gegeneinander an.
Nach der Vorrunde beginnt ab ca. 12.30 Uhr die Hauptrunde im
K.o.-System. Für Spieler und Fans gibt es wie immer ein Toto-Spiel,
bei dem jeder seinen Gewinner voraussagen kann sowie Essen und
Trinken. Wir würden uns über viele Zuschauer freuen. Mini-T-Shirts
nicht vergessen!
Pfr. Stefan Pappelau

Besinnungstage für Frauen und Männer
„Herr, lehre uns beten!“ (Lk 11.1) Dem Gott des Lebens auf der Spur –
so lautet das Thema beim Besinnungstag im Schönstatt-Zentrum Au-
lendorf am 15. November. Alle sind eingeladen, Männer und Frauen,
Jung und alt, um dort Stunden der Einkehr in der Begegnung mit der
Dreimal Wunderbaren Mutter im Heiligtum und miteinander zu erle-
ben. Der Bus fährt am Dienstag, 15. November ab um
08.40 Uhr Mochenwangen
08.45 Uhr Staig - Bürgerhaus
08.50 Uhr Blitzenreute
09.00 Uhr Wolpertswende
Anmeldung:
- Marienschwestern Mochenwangen, Tel. 07502 571
- Frau Baur, Blitzenreute, Tel. 07502 4728
- Frau Gasser, Wolpertswende, Tel. 07502 2712

Einladung zum Bibelabend in Blitzenreute
Der nächste Bibelabend findet am Dienstag, den 08.11.2011 um
20.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Blitzenreute (St. Meinrad) statt.
Wir wollen uns mit der Methode des Bibliologs auf das Evangelium
„Jesus und die Ehebrecherin“ (Jh 7,53 – 8,11) einlassen. Dazu laden
wir alle „Bibel-Interessierte“ aus der ganzen Seelsorgeeinheit sowie
die evangelischen Mitchristen herzlich ein und freuen uns auf Ihr
Kommen!
C. Mayer und G. Wulfert

Nachtreffen SE-Wallfahrt 2011 nach Rom
Alle „Rom-Wallfahrer“ sind am Montag, 14.11.2011 ab 19:30 Uhr
herzlich zu einem Nachtreffen in den Stallbesen nach Vorsee einge-
laden. Wir freuen uns auf viele Teilnehmer und einen geselligen
Abend mit unzähligen Bildern und Erlebnissen. Also bereits vormer-
ken und nicht vergessen!!!

Verband Kath. Landvolk e.V.
Tagung für Eltern
Am Freitag, 11. November 2011, 20:00 Uhr in Berg, Gemeindehaus,
Kostenbeitrag 5,00 Euro. Referent: Wolf Beurer, Schulrat a.D.,
spricht zum Thema: „Stress im Erziehungsalltag“ - Wer kennt sie
nicht, die Stress-Situationen im Erziehungsalltag? Kaum jemand ist
davon verschont. Wie Stress entsteht und wie wir es schaffen kön-
nen, weniger davon in Erziehung und Partnerschaft zu erleben, ist
Thema der Elternfortbildung.
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